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Deutſches Reich
Weiteres von der preußiſchen R De hwelſerergeſet

Nach dem Stempeltarif zu dem neuen Stempelſtenergeſeßentwurf iſt auch kg Stenèrfa für Mieth und After
wiethverträge abgeändert Schriftliche und mündliche
Verträge über unbewegliche Sachen ſofern der verabredete
nach der Dauer eines Jahres zu berechneude Miethszins mehr
als dreihundert Mark beträgt unterliegen einem Steuerſaß
von o Proz des Miethszinſes Der Vermiether und After
vermiether hat die während der Dauer des Kalenderjahres in
Geltung geweſenen ſtempelpflichtigen Miethverträge innerhalb
der erſten Woche des Januar des darauffolgenden Jahres oder
wenn der Vertrag innerhalb des Kalenderjfahres erliſcht
innerhalb der erſten Woche nach dem Erlöſchen in ein Ver
zeichniß Miethsverzeichniß welches die Bezeichnung des
Grnundſtücks den Namen des Miethers Dauer des Mieths
verhältniſſes im ganzen und während des betreffenden Kalender
jahres den Miethszins den erforderlichen Stempelbetrage die
Namensunterſchrift des Vermiethers bei jedem einzelnen Ver
trage und das Datum der Eintragung enthalten muß in fort
laufender Reihenfolge einzeln einzutragen und das Miether
verzeichniß einer Steuerſtelle behufs Verwendung der Stempel
vorzulegen Die Verſtenerung ſämmtlicher während eines
Kalenderjahres beſtandenen Miethsverträge muß ſpäteſtens bis
zum 1 Februar des darauffolgenden Jahres bewirkt ſein

Mit dieſen neuen Beſtimmungen iſt beabſichtigt den noch
immer in großer Zahl vorkommenden Steuerhinterziehungen
bei den Miethsverträgen möglichſt vorzubengen und dann den
nicht unberechtigten Klagen darüber daß bei mehrjährigen
Miethsverträgen die Steuer bei der Errichtung für die ge
ſammte Dauer des Miethsverhältniſſes ohne Rückſicht auf das
thatſächliche Beſtehen deſſelben gezahlt werden muß Rechnung
zu tragen Der Miethsſtempel würde ſo nicht nach der ver
tragsmäßig feſtgeſetzten Zeit ſondern nur nach der wirklichen
Dauer des Miethsabkommens gezahlt werden Die mit den
vorerwähnten Vergünſtigungen verbundenen Miethsverzeichniſſe
haben zu uothwendiger Vorausfetzung daß auch mündlich ge
ſchloſſene Miethsverträge in die Verzeichniſſe aufzunehmen
und zu verſteuern ſind weil ſonſt zu beſorgen iſt daß die Ver
tragſchließenden eine ſchriftliche Fixirung ihrer Vereinbarungen
vermeiden werden

Schriftliche Mieth und Aftermiethverträge über bewegliche
Sachen unterliegen gleichfalls einem Stempel von Proz
des Miethzinſes Der Stempel berechnet ſich nach der Dauer
der bedungenen Bei Miethverträgen auf un
beſtimmte Zeit iſt der Verſteuerung eine einjährige Dauer zu
Grunde zu legen

Auch der Stempel auf Kauf und Lieferungsverträge
wird reformirt Bisher waren abgeſehen von den Be
ſtimmungen des Reichsſtempelſteuergeſetzes Geſchäfte unter
Zugrundelegung von Uſancen einer Börſe und börſenmäßig
gehandelte Sachen oder Waaren ſtempelſteuerfrei Kauf
und Lieferungsverträge über Mengen von Sachen oder Waaren
die zum Gebrauch als gewerbliche Betriebsmateriglien oder
zur Wiederveräußerung in derſelben Beſchaffenheit oder nach
vorgängiger Begarbeitung oder Verarbeitung beſtimmt oder im
Jnkande von einem der Vertragſchließenden erzeugt oder her
geſtellt ſind Künftig ſollen alle ſolche Verträge einer Stempel
ſteuer von einem zwanzigſtel Prozent des Werthes oder einem
Halb per Mille unterworfen und damit noch um 25 Proz
d belaſtet werden als die Börſengeſchäfte welche der

eichsſtempelſteuer unterliegen

Die Briefaffaire Groeben
Das berliner Organ des Bundes der Landwirthe die D

klärt uns jetzt darüber auf wie der bekannte Brief des Abg
v d Groeben an den Frhrn v Manteuffel auf den
traurigen Weg in das Redaktionsburean des leipziger ſozial
demokratiſchen Blattes gekommen iſt Der Hergang war danach
folgender Am Donnerstag nach Schluß der Sitzung gingen
Frhr v Manteuffel Herr v Ploetz und Graf Bismarck
in einen Waſchraum Herr v Manteuffel hatte Herrn von
Ploetz obigen Brief zum Leſen gegeben Dieſer legte ihn auf
ein über dem Waſchtiſche angebrachtes Brekt Bei der Unter
haltung vergaßen die Herren den Brief und erſt im Speiſe
ſaale fragte Herr v Ploetz Herrn v Mantenffel ob er den
Brief eingeſteckt hätte Als dieſer verneinte wurde ſofort in
die Waſchkabine gegangen doch fand ſich der Brief nicht mehr
vor Dagegen ergab ſich aus dem Augenſchein daß ein Diener
nicht den Raum behufs Herſtellung der Ordunng betreten
hatte Der Zeitraum vom Verlaſſen bis zum Wiederbetreten
des Waſchraumes betrug höchſtens 10 Minnten Hervorbeben
wollen wir daß unzweifelhaft Diebſtahl vorliegt Die Unter
ſuchung wird hoffentlich den Schnkdigen zu deſſen Anfſindung
ja genügende Anhaltspunkte vorhanden ſein dürften ermittein
wenn auch vorauszuſehen iſt daß die verwaiſte Redaktion des
Leip Volksblattes den Brief ſowie etwaige darauf bezüg

liche Schriftſtücke ſofort vernichtet hat Die D T ihn
alſo hier ſo als wenn ſie den Schuldigen ſozuſagen kenne
Z ere es doch am einfachſten geweſen ihn auch zu

e

Daß die ſtaktgefundene Veröffentlichung des Briefes in den
konſervativen Kreiſen ſehr ſchwer empfunden wird iſt zu ver
ſtehen und der Aerger macht ſich bereits Luft Dabei ſpricht
ein agrariſches Organ die naive Anſicht aus der Brief ent
halte nichts Thatſächliches das allen unterrichteten
Leuten nicht auch ſchon ohnehin bekannt geweſen
wäre Mit Verlanb Daß ein Bericht den der Vorſitzende
der Provinzialabtheilung des Bundes der Landwirthe in Oſt
reußen an den Cbef der konſervativen Partei über die

rgänge im Wahlkreiſe Johannisburg OletzkoLyck erſtattet

nichts Neues enthalten ſollte werden ſelbſt die Leſer des
agrariſchen Blattes nicht glauben Die Mittheilungen über die
Fahnenflucht der Führer des Bundes in dieſem Wahlkreiſe
über die drohende äußerſte Blamage des Bundes die Un
einigkeit der Herren v d Groeben und v Ploetz die näheren
Beziehungen des Frhrn v Manteuffel zu dem Miniſter
v Koeller und das liebevolle Urtheil über den Oberpräſidenten
Grafen Stolberg deſſen Eintreten für den ruſſiſchen Handels
vertrag der Kaiſer ſ Z mit der Cenſur ganz wie ein Edel
mann gehandelt belohnte uſw ufw ſind von großem Jntereſſe
Ohne Kenntniß des Jnhaltes des Schreibens wäre es ja auch
unverſtändlich weshalb Herr v d Groeben den Vorſitz im
Provinzialausſchuſſe niedergelegt hat

Arbeiterwohnungen
Das Beſtreben gute und billige Wohnungen für die

Arbeiter zu ſchaffen findet wie ſich aus den Berichten der
Gewerbeaufſichtsbeamten erkennen läßt immer weitere Aner
kennung wenn auch die Wege die zur Erreichung dieſes Zieles
eingeſchlagen werden ſehr verſchieden iſt

An erſter Sielle ſtehen die zahlreichen Fälle in denen die
Arbeitgeber für ihre Arbeiter Wohnhäuſer erbaut haben So
hat in Palmnicken in Oſtpreußen die Firma Stantien und
Becker eine große Zahl guter und billiger Arbeiterwohnungen
geſchaffen auf dem Meſſingwerk der Firma L und Sohn
bei Eberswalde haben ſämmtliche auf dem Werke wohnenden
ca 100 Arbeiterfamilien geſunde und bequeme Wohnungen für
die meiſt ein Miethspreis von nur 54 M für das Jahr be
zahlt wird in Ober Langenbielau beſitzt die Firma Chr Dierig
zwei Wohnhäuſer für je zwölf Familien in Brieg B Przillas
ein Wohnhaus in Tſchauſchelwitz die Zuckerfabrik eine Kaſerne
in der 64 Arbeiter unentgeltlich Aufnahme finden Große
Fürſorge verwendet auch die Papierfabrik von Korn und BVock
in Sacrau auf die Wohnungen ihrer Arbeiter Jm Bezirk
Liegnitz wird das Beſtreben der Arbeiter ſich ſelbſt
anzubanen von den größeren Werken durch Gewährung
von Darkehen bereitwillig unterftützt Das Eiſen
hüttenwerk Zawadzki beſitzt eine Reihe von Häuſern
mit ländlichem Charakter mit je vier bis acht Wobnungen
ſowie Garten und Ackerland Die Fürſtlich Stolberg
Wernigerode ſche Verwaltung hat bei dem Sägewenk zu Colo
nowska eine Anzahl neu erbanter Häuſer mit Ackerland ge
pachtet die ſie den Arbeitern gegen einen billigen Miethszins
überläßt Die Glashütte Porta hat durch Neubau von
24 Arbeiterwohnungen nunmehr im Ganzen für 123 Wohnungen
geſorgt die Fechenheimer Anilinfarbenfabrik hat abermals
24 neue Arbeiterwohnhäuſer erbaut Bemerkenswerth iſt das
Vorgehen der Stadt Bocholt Dort iſt angeregt worden
durch Ortsſtatut die Arbeiterwohnungen an neuen Straßen der
Stadt von Straßenbaukoſten gänzlich frei zu laſſen und dadurch
den Bau von Arbeiterwohnhäuſern zu erleichtern auch will
die ſtädtiſche Sparkaſſe die Beleihnngsgrenze für Arbeiterwohnu
häuſer erweitern Seit dem Jahre 1869 ſind dort 332 Ar
beiterwohnhäuſer gebaut worden und etwa 100 Einfamilien
hänſer in den Beſitz von Arbeitern übergegangen

Jn 46 Fabrikbetrieben des Bezirkes Oberfranken waren
beſondere Arbeiterwohnungen vorhanden und zwar im

ganzen 1133 Familienwohnungen Geſtiegen iſt die Zahl der
Wohnungen in der Baumwollſpinnerei Bayrenth von 154 auf
178 in der Schiefertafel und Bleiſtiftfabrik von A W Faber
in Geroldsgrün von 42 auf 62 Auch aus den Bezirken
Schwaben und Baden wird von zahlreichen Bauten von
Arbeiterwohnhäuſern berichtet Bemerkenswerth iſt das Vor
gehen des Kommerzienrathes ten Brink in Arlen der ſeinen
Arbeitern Einzelhäuſer mit Küche vier Zimmern Keller und
Garten zum Preiſe von 2200 M herſtellt Hiervon erhalten
die Arbeiter meiſt 400 M geſchenkt der Reſt von 1800 M
wird bei einer Anzahlung von 300 M und mit jährlichen
Zahlungen von 120 M für Miethe und Amortiſation mit
3 Proz amortiſirt Auch viele andere Arbeitgeber befolgen
das Beſtreben den Arbeitern den Erwerb eines eigenen Hauſes
zu ermöglichen ſo die Firmen Gebr Arndt in Quedliuburg
Weber und Otto in Forchheim de Voß in Jtzehoe Außer
den genannten haben noch viele andere Arbeitgeber theils durch
den Bau von Wohnungen theils durch Gewährung von Dar
lehen die Seßhaftmachung ihrer Arbeiter unterſtützt

Neben den Arbeitgebern ſind es Vereine und gemeinnützige
Geſellſchaften die ſich in anerkennenswerther Weiſe meiſt als
Spar und Bauvereine um die Hebung der Arbeiterwohnungs
verhältniſſe verdient gemacht haben Bekaunt iſt die Bau
thätigkeit der Vereine in Hannover und Berlin die
indeſſen jetzt ſchon an zahlreichen Orten thatkräftige Nach
folge gefunden haben ſo in Dittersbach in Schleſien
in Aachen Dresden Mannheim Lübeck Herford Leipzig
Lindenau und Straßburg Andere Vereine ſuchen anſtatt
für Arbeiter Häuſer zu erbauen oder zu vermiethen den
Arbeitern den Erwerb eigener Häuſer zu erleichtern Hierbei
erweiſfen ſich anch Sparkaſſen vielfach entgegenkommend in der

von Hhypothekendarlehen Beſonders hervorzuheben
iſt in dieſer Hinſicht die Thätigkeit der Breslauer Sileſia die
für Arbeiter die ſich in Saarau anſiedeln wollen Bauplätze
zu beſonders günſtigen Bedingungen zur Verfügung ſtellt und
auch beim Bau ſelbſt beſondere Begünſti gewährtDenſelben Zweck verfolgen Baugeſellſchaften e ehe

Barmen Erfurt Flensburg Haarden Altonga Gronau und
Hohenberg

Die Landagitation der Sozialdemokratie
Schon auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage

in Ha le wurde darauf hingewieſen daß jetzt für die Sozial
er die Zeit gekommen ſei auf das Land zu

ehen

EIIBIIIIGIIIII

Verſuche gemacht dieſe Abſicht zu verwirklichen Es wurden
auch einige Erfolge erzielt im allgemeinen entſprachen indeſſen
die Leiſtungen nicht der aufgewendeten Mühe Deshalb wurde
im Oktober v J in Frankfurt a M der Beſchluß gefaßt
die Landagitation ſyſtematiſch anzufaſſen Man wählte
eine Agrarkommiſſion die die Grundſätze aufſtellen
ſollte nach denen ſich die ſozialdemokratiſche Agitation auf dem
Lande zu richten habe Die in Frankfurt gewählten Mitgliederſind wie der Vorwärts berichtet am Eenntag uſammen

getreten Die Berathungen die ſich auch auf den Montag er
ſtreckten drehten ſich zunächſt darum ob die Agrarfrage nach
der fachlichen Unterſcheidung der landwirthſchaftlichen Betriebs
arten oder uach geographiſch abgegrenzten Bezirken zu unter
ſuchen ſei Man einigte ſich ſchließlich dahin drei Unter
ausſchüſſe feſtzuſetzen von denen der erſte den Süden der
andere die Mitte und der dritte den Norden Deutſchlands zu
bearbeiten hat Der Geſammtausſchuß ſoll im Laufe des
Frühjahrs zu einer neuen Berathung zuſammentreten um
Vorſchläge entgegenzunehmen und zu erörtern die ſich auf eine
Ergänzung des ſozialdemokratiſchen Partei
e an m s mit Rückſicht auf die Agrarverhältniſſe be

ziehen

Antiſemitſches
Jm antiſemitiſchen Lager geht s jetzt hoch her die bisherigen

Genoſſen bekämpfen ſich in einer Weiſe daß die fanlen
Aepfel nur ſo in der Luft hernm fliegen Am Montag abend
fand in Berlin eine Verſammlung des Antiſemitenbundes
ſtatt in welcher ein Redacteur Wilberg ſich über Ahl
wardt und deſſen Verhalten verbreitete s Verhalten
Ahlwardt s und ſein Zuſammengehen mit Vöckel ſei undeutfch
und charakterlos Stürmiſches Oho und Beifall Stöcker
habe einmal geſagt Fatzke ſchlägt ſich Fatzke verträgt ſich
Unruhe Er wolle wever Ahlwardt noch VBöckel als Fatzke

bezeichnen aber Thatſache ſei es daß Ahlwardt mit Böckel
der ihn Fatzke genannt ſich jetzt wieder vertrage Kein an
ſtändiger Antiſemit könne mit Elementen wie dem Gaſtwirth
Bodeck Böckel Ahlwardt und Trantmann zuſammengehen
Beifall und Widerſpruch Der Bruch innerhalb der anti

ſemitiſchen Partei ſei nun nicht mehr zu leugnen Es
müſſe ſich uun jeder Antiſemit entſcheiden ob er zur Fraktion
oder zur Partei Gaſtwirth Bodeck Böckel und Ahlwardt ge
hören wolle Der Zwieſpalt ſei längſt geplant geweſen Ahl
wardt und Vöckel wollen eben ein neues Zeitungsunternehmen
gründen und dazu hielten ſie die Begründung einer eigenen
Partei für erforderlich Es ſei ein frivoles Spiel das Ahl
wardt und Böckel treiben Beifall und Lärm Denn eine
ganze Anzahl kleiner Leute würde dann das Geld für die ge
zeichneten Antheilſcheine verlieren Mit einem Mann der da
ſage Chriſtus war ein Germane und die Wiege der Weltgeſchichte
habe nicht in Oſtaſien ſondern in Mittelenropa geſtanden mit
einem Manne der in ſeinem Programm das Verlangen ſtelle den
Juden muß das Geld abgenommen werden und alsdann ſind
ſie gewaltſam nach Paläſting zu ſchicken könne man doch nicht
zuſammengehen Bedauerlich ſei es daß Ahlwardt und VBöckel
ein neues Zeitungsunternehmen mit dem Gelde unbemittelter
Leute gründen wollen um wie ſie ſelbſt ſagen ſich eine
Exiſtenz zu gründen Er habe ſtets den Grundſatz ver
treten daß man zunächſt ſozial unabhängig ſein und eine
Exiſtenz haben müſſe wenn man in die politiſche Arena treten
wolle Er halte es für nothwendig nicht gegen 50 Pfennige
Entree ſondern wenn angänglich gratis dem Volke das
antiſemitiſche Programm zu erklären Er ſei überzengt daß
die große Mehrheit der Antiſemiten nicht den erſten beſten
Leuten nachlaufen werde Stürmiſcher Beifall

Ein Herr Bandſch meinte Ahlwardt ſei ſtellungs und
exiſtenzlos und bisher von der antiſemitiſchen Partei unterſtützt
worden Böckel ſei aus Heſſen hinausgeworfen und ebenfalls
ſtellungs und mittellos v Moſch fei wegen ſeines radikalen
Auftretens als Deckoffizier verabſchiedet worden und nunmehr
ſtellungs und mittellos Bodeck habe manifeſtirt und alsdann
mit Hilfe der Antiſemiten eine Kneipe eröffnet

Ahlwardt und Böckel machen indeſſen auch keine Mörder
grube aus ihren Herzen Jn einer am Sonntag abgehaltenen
Verſammlung nannte Ahlwardt ſein bisheriges Leiborgan
die Staatsb Ztg das verlogenſte Blatt der Welt Daun
kanzelte er die Deutſche Wacht das Blatt des Abg Zimmer
mann und Liebermann herunter und erklärte Was an der
Freundſchaft zwiſchen Zimmermann und Liebermann v Sonn
nenberg dran ſei gehe daraus hervor daß jetzt der erſtere
Herr vertraulich zu dresdeuer Freunden erklärt habe Wir
brauchen die DeutſchSozialen nicht laßt uns Reformparteiler
erſt Oberhand haben dann fliegt Liebermann v Sonnenberg
aus der Partei heraus Stürmiſche Heiterkeit Jſt eine
ſolche Geſinnung chriſtlich und deutſch Solchen Leuten iſt
Judengift eingeflößt das kommt aber von dem intimen

Verkehr mit Jüdinnen Darauf kam Böckel an die Reihe
welcher die antiſemitiſche Fraktion gehörig vermöbelte
Liebermann v Sonnenberg ſoll übrigens wie mehrere
Blätter berichten Dr Böckel zum Duell gefordert haben
Das Ehrengericht ſoll bereits am Montag zuſammen ge
treten ſein

Verſchiedene J
Graf Caprivi wird wie ausländiſche ter ſchreibeneine größere Reiſe nach dem Süden durch re und

Egypten unternehmen
Abg v Stumm iſt nach der Poſt an einer heftigenJ erkrankt und infolgedeſſen aus der nie hier

ausgeſchieden

Vor dem Reichsgericht findet vorausſichtlich Adie Verhandlung gegen den wegen Beihilfe zum S p
In den nächſten Jahren wurden dann ungufhörlich i angeklagten Bruder des wegen des gleichen vollendeten Del



bereits von den Militärbehörden verurtheilten früheren Zahl

meiſters Hemprich ſtatt tnsWie die Parität in der guten alten Zeit gehandhabtwurde davon weiß Dr Karl Bitbermann in fehgem Werk
Deutſchland im 18 Jahrhundert Theil II 3 AbtheilungLeipzig 1880 S 1100 göpi hen zu erzählen Zu Reiche alt

ſeit dem weſtfäliſchen Frieden die ſogenannte Parität m
Großen wie im Kleinſten ward auf dieſe Parität mit ängſtlicher
Sorgfalt gehalten Wie die höchſte Generalität des Rei
paritätiſch zuſammengeſetzt ſein mußte ſo durfte auch das
niedrigſie Amt in der kleinſten Reichsſtadt wenn dieſe eine
paritätiſche Bevölkerung hatte nicht anders als nach ſrepoer
Rückſichten dieſer Parität vergeben werden So entſtand in
einer ſolchen Stadt heftiger Streit weil die Stockprügel welche
der paritätiſch zuſammengeſetzte Magiſtrat diktirte durch einen
katholiſchen Büttel an Praſtawfe und Katholiken ausgetheilt
wurden Es mußten künftighin zwei Büttel von jedem
Religionstheile einer ſich in das Amt der Stockprügel theilen
Selbſt der Hirt der die Gänſe der Einwohner gemeinſam auf
die Weide trieb mußte in einer paritätiſchen Stadt abwechſelnd
ein Proteſtant und ein Katholik ſein und ein gemeinſamer
ſtädtiſcher Schweineſtall war abgetheilt in einen Verſchlag für
die Schweine der Katholiken und einen für die der Prote

ſtanten
Jm Verlage von Max Schmidt s Buchhandlung Naum

burg a S erſchien ſoeben Die Volksſchullehrer
beſoldungsfrage im Lichte ihrer Konſequenzen Das
Schriftchen behandelt eine brennende Zeitfrage in origineller
Weiſe Jn erſter Linie und am empfindlichſten hat e
unter den mehr oder weniger ungünſtigen Beſoldungsverhält
niſſen der Lehrer zu leiden Wenn aber das Wort wahr iſt
Der Lehrer macht die Schule wenn es wahr iſt daß in Bezug auf die Schule unſerer Zeit nicht gedient iſt durch Ein

richtungen und neue Veranſtaltungen ſondern durch die kraft
volle Perſönlichkeit des Lehrers wenn wie Fürſt Bismarck
ſagt vom Lehrer die Zukunft abhängt, dann iſt es wohl
auch klar daß mit ihm wenn auch in geringerem Grade
das Schul Gemeinde und Staatsleben leiden muß Auf dieſe
Konſequenzen macht das Schriftchen aufmerkſam und legt ſie
überzeugend dar
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Halle nud Ilingegend
Halle 13 Februar

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
Jn der am 9 d ſtattgefundenen Sitzung der hieſigen Sektion
ſprach Hr Dr Schenck über die Eiszeit in den Alpen
Bei einer im Anſchluß an den vorjährigen internationalen
eologiſchen Kongreß unternommenen fünfwöchentlichen Reiſehatte er Gelegenheit die Gletſcherſpuren ſowohl im Norden

wie im Süden der Alpen ſelbſt zu ſtudiren Eine ganze Reihe
von Thatſachen laſſen keinen Zweifel darüber daß die Ver
gletſcherung dereinſt weit bedeutender war als heutzutage daß
die Gletſcher wenigſtens im Norden bis weit in das Vorland
hineinreichten Vor allem deuten die als bogenförmige Wälle
eine centrale Depreſſion umſchließenden Endmoränen ganz
beſtimmt auf ehemalige Vergletſcherung hin Der Wiſſenſchaft
iſt es ferner gelungen nachzuweiſen daß es nicht nur eine ſondern
drei verſchiedene Eiszeiten gegeben hat die durch dazwiſchen
liegende Zeiträume mit einem dem jetzigen mindeſtens gleichwarmen
Klima von einander getrennt waren von dieſen Vergletſcherungen
war die zweite die umfaſſendſte die erſte die am mindeſten aus
gedehnte Die letzte Eiszeit dürfte nach Feſtſtellungen die auf
geologiſche Unterſuchungen begründet einer gewiſſen Wahr
ſcheinlichkeit nicht entbehren ungeſähr 20 000 Jahre zurückliegen

m Verlaufe ſeiner Ausführungen ſchilderte der Vortragende
ngehend die großen ehemaligen Gletſcher von denen beiſpiels

weiſe der Rhonegletſcher bis nach Lyon reichte der Rheingletſcher
ſich bis Sigmaringen erſtreckte

Die akademiſche Ortsgruppe des Deutſchen
Schulvereins hielt vorgeſtern abend unter dem Vorſitze des
Hrn Prof D Kautzſch im großen Saale der Kaiſerſäle ihre
weite Sitzung ab Hr Prof Dr Lamprecht aus Leipzig
rach über die Koloniſation des deutſchen Oſtens

im Mittelalter und die gegrege Lage desDeutſchthums in Oeſterreich ls in der Hohenſtaufenzeit
im 12 und 13 Jahrhundert Deutſchland weſtlich der Elbe über
völkert war wanderten die Bauern nach Oſten hin aus und die
Kaufleute großen Hauſirern ähnlich ſchoben nach dieſer Seite
hin ihre Faktoreien weit vor Dadurch und beſonders durch die
mächtige Hanſa kam das deutſche Element an die Oſtſee Jetzt
ingegen geht das Deutſchthum dort zurück denn die ſlaviſchen
rbeitskräfte ſind weit billiger als die deutſchen und die Regie

rung wagt um der Mehrheitsverhältniſſe im Parlament willen
nicht energiſch gegen die Polen vorzugehen Doch wir haben
vor Oeſterreich noch den Vorzug eines ſtarken Herrſcherhauſes
und einer ſtarken Regierung Jn Oeſterreich ſind Staat ſowohl
wie Kirche deutſchfeindlich Die Deutſchen im Parlament ſind
machtlos ſie werden nur etwas erreichen wenn ſie unter einem
ſtarken Kaiſer zum Sauerteig in der Armee und in der Ver
waltung werden Zum Schlufſe führte der Redner an daßähnlich über dieſe Verhältniſſe auch Fürſt Bismarck denke mit
dem er vor kurzem Gelegenheit gehabt habe dieſe Fragen zu be
Be Redner ſchloß mit dem Gedanken daß auch das

entſche Reich noch nicht das ganze deutſche Vaterland ſei und
daß es deshalb noth thue der außerhalb der Reichsgrenzen
wohnenden Stammesbrüder zu gedenken

Die Verſammlung des 1 Bezirks des Stolze
ſchen Stenographenbundes Sachſen Anhalt, die am
Sonntag im Tinzer Garten in Giebichenſtein abgehalten wurde
war von 80 Stolze ſchen Stenographen aus Bitterfeld Delitzſch
Eisleben Giebichenſtein Halle Merſeburg Naumburg Sanger

Torgau Weißenfels und Zeitz welche die betreffenden
ereine vertraten beſucht nicht vertreten war nur der Verein

Wittenberg Der vom Bezirksvorſteher Hrn Kaufm Reinhold
Börner Naum t erſtattete Bericht ließ erkennen daß die
Mitgliederzahl der Bezirksvereine die Ende des letzten nghre
80 Juni 1894 315 betrug ſeitdem auf 400 geſtiegen iſt Aus

gebildet wurden in der Stolze ſchen Stenographie im Bezirks
e während des letzten r 1 Juli 1893,94 324
eit dieſer Zeit 469 Perſonen as hieraus ſich ergebende
erfreuliche Bild von der Entwicklung der Stolze ſchen Kurzſchrift
wurde auch durch die Berichte aus den einzelnen Vereinen
kzuntigt Die vom Verein Stendal vorgeſchlagene Bundes
Wettſchreib Ord nung wurde abgelehnt und der Vorſteher
mit der Aufſtellung einer neuen beauftragt Demſelben wurde
auch die Ausarbeitung einer Geſchäftsordnung für den
Bezirk aufgetragen Für den Fall daß der Bund einen dritten
Verbandsvertreter zu wählen habe wurde hierzu Hr Lehrer
G e ernburg in Ausſicht genommen e nächſte
Bezirksverſammlung ſoll in Delitzſch ſtattfinden An die

ſchäftlichen Berathungen ſchloß ſich ein r Beiſammen
v mit den Mitgliedern des Vereins Giebichenſtein und deren

men

Ein Stenotachygraphen Verein iſt in diTagen in Trotha b worden Den Vornt führt e
Kaufmann Paul Schmidt Die Sitzungen finden jeden Freitag
im Eichelkranz ſtatt Der junge Verein dem s Mitglieder
Vekelne Salle Giehienſteit h guter er rn

o SDie dem Mitteldeutſchen Steno

Die Generalverſammlung des hieſigen Gartenre e ten zur er ährigenBeſtehens vom i Fehr e J Apri zu verlegen n ker

damit zu verbindenden dekorativen Ausſtellung einen beſſeren
Erfolg zu ſichern

emalige reiſchüler der rancke ſchenen iAten ontag abend in der Gaſtwirthſchaſt zum
Markgrafen eine weitere ab Der von demVerein gleichen Namens gefaße Plan die 200 jährige Wieder

kehr des Tages der Gründung der Glauchaiſchen Armenſchule
der ſpäteren Freiſchule durch Auguſt Hermann Francke in
würdiger Weiſe zu feiern hat in den Kreiſen ehemaliger Frei
ſchüler und Freiſchülerinnen lebhaften Anklang gefunden ſo daß
auf eine rege Betheiligung an dem Feſte gerechnet werden kann
Nach dem vorläufig aufgeſtellten Programm ſoll das Feſt am
Montag den 22 April ſtattfinden und in einem Kommers all
gemeinen Geſängen Muſikſtücken Geſangsvorträgen einer Lieder
kafel Anſprachen Deklamationen Stellung lebender Bilder aus der
Geſchichte der Schule beſtehen Der Beitrag der Feſttheillnehmer
iſt ein ganz geringer

c re1 Beiblatte dieſer
den aus Halle befinden ſich auch im

ummer

I Gerichtsverhandlungen

Halle 12 Febr Strafkammer Nöthigung Folgen
einer lägerei Achtet auf die Kinder
Schwindelei Wegen verſuchter Erpreſſung angeklagt war
der Regierungsſekretär a D Guſtav Adolf Reuter hier
71 Jahre alt aus Freyburg a U gebürtig vorbeſtraft wegen
Beleidigung dann der Handelsmann Emanuel Richter hier
32 Jahre alt unbeſtraft Die Verhandlung entzog ſich der
Oeffentlichkeit r möglicher Gefährdung der Sittlichkeit der
gen betraf gewiſſe mit einer Eheſcheidungsangelegenheit zu
ammenhängende Vorkommniſſe Nach 2ſtündiger Verhandlung

endete die Sache mit Verurtheilung beider Angeklagten wegen
verſuchter Nöthigung dagegen war verſuchte Erpreſſung
nicht erwieſen ſie hatten mit Veröffentlichung der Angelegenheit
gedroht Reuter wurde unter Kennzeichnung ſeiner Handlungs
weiſe als eines verwerflichen Verfahrens zu 6 Wochen Ge
fängniß Richter zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Ge
fängniß verurtheilt Eine vor I Jahren in der Geiſtſtraße
ſtattgehabte nächtliche Schlägerei hatte für zwei Betheiligte
eine Anklage wegen gefährlicher Körperverletzung zur Folge Die
Angeklagten waren der Aährige Gaſtwirth Richard Uhle hier
und der Maſchiniſt Auguſt Ermiſch hier 39 Jahre alt beide
unbeſtraft Sie wurden beſchuldigt in der Nacht vom 21 zum
22 Aug 1893 ſich an einer Schlägerei betheiligt zu haben durch
die der Tod eines Menſchen verurſacht worden und
in die ſie nicht ohne ihr Verſchulden worden
ſeien Die Sache war urſprünglich wegen gefährlicher Körper
verletzung beim Schöffengericht anhängig geweſen dieſes hatte
ſich aus Anlaß jenes erſchwerenden Umſtandes für unzuſtändig
erklärt Die Angeklagten ſollten am Tode des am 31 März
1894 verſtorbenen Möbelhändlers Noack ein Verſchulden haben
da ſie ihn in fraglicher Nacht ſo durch Schläge mißhandelt hätten
daß er in ſchwere Krankheit verfallen ſei die ſein ſpäteres Ab
leben zur Folge gehabt habe Die Angeklagten gaben zu damals
mit Noack in Wortwechſel gerathen zu ſein als ſie auf ihrem

eimwege mit ihm vor ſeiner Wohnung zuſammengetroffen
en Wortwechſel habe Noack begonnen der wohl einen von

Uhle zu einem anderen geäußerten Namensruf mißverſtanden
habe Noack habe ſie unter Schimpfreden t und zu
Boden geworfen Ermiſch ſei es gelungen wieder in die Höhe
z kommen worauf er um Uhle zu helfen mit e Stock auf
Noack losgeſchlagen habe Sie hätten ſich in Nothwehr be
funden Anders wurde der Vorgang durch die Frau des Ver
ſtorbenen dargeſtellt Sie habe den auf ihren Mann ausgeführten
Angriff vom Fenſter aus beobachtet und laut um Hilfe gerufen
Jhr Mann ſei niedergeworfen und von drei Perſonen furchtbar

eſchlagen worden daß er völlig von Blut überſtrömt geweſen
urch einige zufällig infolge des furchtbaren Tumultes erwachte

Anwohner der Oertlichkeit war der Vorgang ſo beobachtet
worden wie die Frau des Verſtorbenen angegeben hinzu

J Wächter haben endlich dem Auftritt ein Ende gemacht
er Maſchinenſchloſſer Guſtav Metz hatte ſich bei Uhle und

Ermiſch befunden behauptete aber an der Schlägerei nicht
betheiligt geweſen zu ſein da jedoch ein Verdacht der Mitſchuld
vorlag wurde er unvereidigt gelaſſen Nach dem Gutachten der
ärztlichen Sachverſtändigen hatten fragliche Verletzungen die in
Wunden auf dem Kopfe und Rücken beſtanden nicht im Zu
ſammenhange mit Noack s Tode geſtanden Noack ein großer
ſtarker Mann habe an Lungenblutung und Jnfluenza gelitten
zu deren ſchlimmem Verlauf noch die Wirkungen ſtarken Alkohol
genuſſes beigetragen Der Staatsanwalt erachtete hiernach nur
das Vergehen der qualifizirten Körperverletzung für erwieſen und
beantragte unter Bewilligung mildernder Umſtände je 1 Monat
Gefängniß Dieſem Antrage gemäß lautete das Urtheil Am
27 Dezember v J hatte ſich in der Wohnung des Schloſſers T
hier ein Unglücksfall ereignet indem ein kleines Kind mit heißem
Kaffee verbrüht worden war dies hatte eine Anklage wegen
ſag iſiger Tödtung zur Folge Angeklagt waren Frau R
und T m erwähnten Tage hatte ſich R beſuchsweiſe
bei Frau T aufgehalten und ein Pflegekind die Jahr alte
Helene bei ſich gehabt Dies kleine Mädchen war unvorſich
tiger Weiſe eine kleine Weile ſich ſelbſt überlaſſen geblieben und
hatte mit dem 6 jährigen Töchterchen der T geſpielt Frau T
hatte eben Kaffee aufgebrüht und die damit gefüllte Kanne auf
einem Stuhle neben den Ofen ſtehen gelaſſen um das Getränk
alsbald auf den Tiſch zu bringen Jn einem unbewachten Augen
blicke aber war das kleine Mädchen an den Stuhl gerathen und
hatte beim Umhergreifen die gefüllte Kanne herabgeriſſen wodurch
es faſt am ganzen Körper von dem heißen Kaffee verbrüht wurde
Jn der Klinik wohin das verletzte Kind gebracht worden iſt es
am 29 Dezember verſtorben und zwar infolge jener erheblichen
Brandwunden Die Fahrläſſigkeit der Frau R ſollte darin
liegen daß ſie nicht ſorgſam auf erwähntes Kind geachtet das
fahrläſſige Verſchulden der Fran T darin daß ſie die Kanne
mit dem ſiedendheißen Kaffee nicht aus dem Bereich der Kinder
hände gebracht hatte Beantragt wurden gegen erſtere 4 Monate
gegen letztere 2 Monate Gefängniß Das Gericht erachtete nur

net ſeitens der Angeklagten R für erwieſen und er
annte auf 2 Tage Gefängniß der Fall ſei zu einer milden Be

angethan Frau T wurde freigeſprochen Um eine
goldene Uhr beſchwindelt hatte der Schmiedegeſelle Ernſt Nau
mann hier 30 Jahre alt am 17 Dezember v J den Kauf
mann Oskar Janſen hier Jnhaber eines hvielfach vorbeſtraft war nun wegen Urkundenfälſchung in
Verbindung mit Betrug angeklagt und die Handelsfrau Anna E
hier wegen Anſtiftung und Hehlerei N hatte dem Kfm Janſen
vorgeſchwindelt er heiße Albert Haring und ſei Angeſtelller in
der Halleſchen Maſchinenfabrik Er entnahm eine goldene Damen
uhr zum Preiſe von 100 zahlte 10 M an und unterſchrieb
einen Miethsvertrag mit Albert Haring Jene Uhr übergab
er Frau E zum Verkauf die 30 M dafür löſte und hierbei
einen Vortheil im r von 1 M hatte Von der Anklage
wurde behauptet Frau E habe Naumann durch einen Vorſchuß
von 10 M zu jener Betrügerei angeſtiftet Frau E beſtritt dies
aber und behauptete nichts anderes gewußt zu haben als daß N
jene Uhr verſetzt und eingelöſt habe Der Staatsanwalt be
antragte gegen Naumann 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahre Ehr
verluſt gegen Frau E nur wegen Begünſtigung 2 Monate Ge
fängniß Naumann allein wurde ſchuldig befunden jedoch nur
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

e Jn heutiger Strafa her welcherK Erfurt 12 Febr Kurpfuſ
kammerſitzung wurde der Heilkünſtler
einem ſchwerhörigen Fleiſchermeiſter vorgeſpfegelt hatte u durch
Eingeben von einigen Pulvern heilen zu kännen wegen Betrugs
im wiederholten Rückfalle zu 5 Monaten Gefänguiß verurtheilt

urtheilun

uAus dem Gutachten eines Apotheters ging hervor daß die betr

Pulver nur aus geftoßenem Zucker beſtanden während der An
tage allen Ernſtes behaupiete daß er dem Zucker thieriſchen
agnetismus unter Anwendung von Sympathie beigefügt hätte

e Ää Provinzial Nachrichten
S Magdebnurg 12 Febr Höheres Schulgeld FolgendeKatiſtiſche Angaben ſind auch e weitere Kreiſe von be nheremn

dere Bei einer Bevölkerungszahl von 218,844 die Magde
urg mit den Vorſtädten am 1 April 1894 hatte wurden König

Wilhelms Gymnaſium Realgymnaſium und Oberrealſchule von
1953 die Realſchule von 371 die Vorbereitungsſchule von 735
die höheren Mädchenſchulen von 1441 die Bürgerſchulen von
9959 die Volksſchulen von 18,258 Schülern bez Schülerinnen
beſucht Bis auf die Vorbereitungsſchule die einen Ueberſchuß
von 5286 M erzielte nehmen die übrigen Schulen den Stadt
ſäckel bedenlend in Anſpruch die höderen Lehranſtalten mit
167,600 die höheren Mädchenſchulen Bürger und Volksſchulen mit 1,020,400 M Es iſt zweifellos J angeſichts der
Neuordnung der Gemeindeabgaben anf Grund des Kommunal
abgabengeſehes vom 14 Juli 1893 die Erhöhung des Schulgeldes
an den höheren Mädchenſchulen für einheimiſche Schülerinnen
auf 100 für auswärtige auf 150 ſowie an der Vorbereitungsſchule auf 80 M für einheimiſche und 120 M r
auswärtige Schüler und ebenſo an der Realſchule auf 100 M
für einheimiſche und 150 M für aus wärtige Schüler in der
nächſten Stadtverordnetenſitzung ausgeſprochen wird

Magdeburg 12 Febr H z chung Am Sonntag
wurden wie erſt jetzt bekannt wird bei bekannten hieſigen
Anarchiſten Hausſuchungen vorgenommen Es handelte
ſich um verbotene Druckſchriften von denen auch eine Anzahl
mit Beſchlag belegt wurden

P Staßfurt 12 Febr Schulſache Nach einer dieſer
Tage hier eingegangenen Entſcheidung der kgl Regierung zu
Magdeburg iſt es geſtattet die Mädchenabtheilung der gehobenen
Bürgerſchule mit ſieben aufſteigenden Klaſſen weiter beſtehen zu
laſſen Dagegen iſt der engliſche Unterricht fernerhin fakultativ
Die Stadtverordnetenverſammlung hatte bereits vorher den
Magiſtrat erſucht mit allem Nachdruck durch alle Jnſtanzen die
Erhaltung der bisherigen Orgaulſation anzuſtreben Es bleibt
nun abzuwarten ob der Miniſter das Engliſche wieder obliga
toriſch zulaſſen wird

Naumburg 12 Febr Der Erlaß des Oberlandes
gerichtspräſidenten betr die Vermögens Deklaration der
ihm unterſtellten Richter iſt wie ſchon gemeldet zurückgezogen
worden Wie die Volkszig zuverläſſig erfährt iſt Herr Ober
landesgerichts Präſident Werner angewieſen worden alle und
jede Nachfrage nach dem Privatvermögen der Richter ſeines Be
zirks zu unterlaſſen die bereits angeſtellten Ermittelungen ſofort
abzubrechen und ſämmtliche vielleicht bereits eingegangene Ant
worten zu vernichten

S Bitterfeld a Viehverſicherungs Verein
Realſchule aſſerſorgen in Gräfenhainchen
Der hier beſtehende Viehverſicheru e hatte im

ahre 1894 eine Einnahme von 25,751 76 M zu verzeichnen und
eine Ausgabe von 22,523 58 M 3228 16 M wurden für noch
zur Zeit laufende Riſiken in Reſerve geſtellt Die meiſten
Schäden betrafen die Stadt Bitterfeld mit 3277,41 Stadt
Landsberg und Umgegend mit 2773,26 M Holzweißig mit
1835,03 M und Stadt Merſeburg mit 1516,45 M Unſere
Realſchule hat auch im laufenden Schuljahre ein erfreu
liches Wachsthum zu verzeichnen Die Anſtalt wird in
Klaſſe VII von 176 Knaben beſucht neben 75 der Vorſchuke
und zählt ſeit 1892 bereits 103 auswärtige Schüler Jn unſerer
Nachbarſtadt Gräfenhainchen herrſcht ſchon längere Zeit ein
Rückgang des Grundwaſſerſtandes und des Spiegel
ſtandes in den Brunnen Jn der letzten Sitzung der
Stadtverordneten kam man nach einem vorliegenden Gutachten
des Profeſſors Büſing in Friedenau zu der Anſicht daß eine
Vertiefung der Brunnen nutzlos ja theilweiſe unmöglich ſein
würde denn durch dieſelbe würde das Waſſer noch eiſenhaltiger
und dadurch ungenießbar und ſchädlich werden Auch die Anlage
arteſiſcher Brunnen würde dem Waſſermangel nicht dauernd ab
helfen Es wird daher vorgeſchlagen eine Central Waſſer
leitung anzulegen welche ein Anlagekapital von 80 100,000 M
erfordert Die weitere Ausführung wurde einer gemiſchten
Kommiſſion überwieſen

I Nordhanſen 12 Febr Neues Geſangbuch Die
Beſtrebungen in unſerer Stadt das Provinzialgeſangbuch ein
zuführen ſind alten Datums Nordhauſen und ein Nachbardorf
ſind die einzigen Orte der Provinz die hiermit noch im Rück
ſtande ſind Jn beiden gilt noch das alte Nordhäuſer Geſang
buch Dieſer Tage hatten die Vertreter der hieſigen 7 evan
geliſchen Kirchengemeinden in dieſer Frage eine Berathung welche
von dem Superintendenten Roſenthal geleitet wurde Es würde
die Einführung des Provinzialgeſangbuches für unſere Stadt be
ſchloſſen gleichzeitig aber auch der Beſchluß gefaßt dieſe Maß
regel erſt dann eintreten zu laſſen wenn der in der Buchdruckerei
zu Schleiz noch vorhandene Vorrath von Nordhäuſer Geſang
büchern aufgebraucht iſt Dann ſollen zunächſt e Jahre
hindurch beide Bücher nebeneinander gelten und ſchließlich ſoll
dann das Nordhäuſer Geſangbuch wegfallen

Artern 12 Febr Städtiſches Die Stadtverord
neten Verſammlung beſchloß geſtern für das kommende Stener
jahr an Kommunalſteuer 76 Proz zur Einkommen Grund
Gebäude und Gewerbeſteuer zu erheben Auch genehmigte ſie
daß ca 14,000 M den Zinsüberſchüſſen der Sparkaſſe entnom
men und zu gemeinnützigen Zwecken verwendet werden Der von
Magiſtrate in den Etat eingeſtellte Betrag von 1500 M für
Bohrverſuche zum Zwecke der Beſchaffung beſſeren Trinkwaſſers
wurde ohne Debatte genehmigt ebenſo ein größerer Betrag zur
Anſammlung eines Rathhausbaufonds Auch für die Beſſerung
des Straßenpflaſters wurden hinreichende Mittel nämlich 4600
bereitgeſtellt und zu Verſchönerungen der Stadt und Umgebung
über 500 M bewilligt darunter 250 M für den Bismarckplatz
deſſen Umwandlung in eine ſchmucke Anlage vom Magiſtrate in
Ausſicht genommen iſt Die im vorigen Herbſte auf dem Wein
berge ausgeführten koſtſpieligen Anpflanzungen haben wie man
hört leider durch Haſenfraß ſehr gelitten

Mühlhanſen 12 Febr Landfeuer Jm benachbarten
Lengefeld brach vergängene Nacht in der Scheune des Oeko
nomen Schröter Feuer aus welches ſich den benachbarten Ge
bäuden übertrug und 4 Scheunen ſowie 2 Seitengebäude in
Aſche legte Als Brandbeſchädigte werden dem Anz außer
Schröter noch John und Treſtram genannt

ſPatente An s Hanaebadnwei ger V Bleichert
Co Leipzig Gohlis Sicherheitshahn ſg J fen Fried Siemens

Dresden IV Freibergerſtr 43 Seibſikaſſtrende Perſonen wage mit Gewichts
beſcheinigung und mit Laufwerk für Schaubilder Muſtkwerk u dgi Hermann
Seifert u Guſtav Jäger Gera Reuß Die r des Pferdeſchulter
gelenkes nicht hindernder Sattelbock Carl Plüer u Nis Niſſen Thörring
i F Plüer Thörring Hannover Verfahren zur Förderung der Kryſtal
liſation von Zuckermaſſen Dr phil Paul Degener und W Greiner
Biannſchweig Ertheilungen Verfahren zur Herſtellung von Radi
cungen mit Hilfe von Gelatineplatten F Moſer Magdeburg Brandenburgerſtr 10 Platthifadenführer mit ſchaftloſem ehe Röhrchen

für Wirkmaſchinen H Köhler Mühlhauſen i Thür Erfurterſtr 43
h wo chtunge zuſammenlegbare r A Hoffmann Leipzignzſtr 14 Maſchine zum Runden von rig n H Meyer WalsrodeSlereoſtop mit rotſrenden Prismen Dr L Blath Magdeburg Bismarck

ſtraße 26 Dur t Eiſengarten Halle a Tpalamtye 9PrägziſtonsAnalhſenwagge C Oetling Leipzig Lampeſtr 7 Köpf
vorrichtung für Rübenerntemaſchluen W Reimers Schlanſtedt Kr Oſchers
leben Karioffellegemaſchine inſt die Kartoffeln aufſpießenden Greifern K A
Seifert berg i S Vorrichtung zum Bohren koniſcher Löcher ver
ſchiedener Kelgung E Schm eißer Halle a Meiſebugerſtr 157 Ver
fahren und er hh Tödten von Schlachivieh durch Druckluft F Lip

ert Meißen i Elbſir 12 Verſahren zur Kühling der ArbeitsſlächenJe Maſchinen zur Weatteling von Thon und ähnlichen Balerelien O r



nenberg Jnh d F Dannenberg Schaoper Magdebhurg Pendeluhr
mung mit theilweiſe freier theilweiſe mit Ruhe oder Rückfall verbundener

ſchwingung F W Rüjfſert Döbeln i S

Jirg 12 Febr r h ung UmgetauftDas eichspoſtaint hat den Anſchluß der hieſigen geren
leitung an das berliner Fernſprechnetz genehmigt auch Weimar
Erfurt Arnſtadt Gotha Friedrichsroda und Eiſenach ſollen

ſpäter zum Fernſprechverkehr mit Berlin zugelaſſen werden
ie Anwohner des Judengrabens, eine mit 6 Häuſern beſetzte

Straße richteten ein Geſuch an den Gemeinderath um andere
Zenung der Straße da der gegenwärtige Name in keiner
Weiſe zu den durchweg chriſtlichen Bewohnern der Straße e
Der jetzige Name bringe den Anwohnern auch pekuniär großen
Schaden da es ſchon öfter vorgekommen daß Miether an dem
Ramen Anſtoß genommen und nicht in die Straße gezogen
wären Vom Referenten wurde bemerkt daß beſonders Stu
denten aus Oeſterreich an dem Namen Anſtoß nähmen
Freunde in Heſterreich glaubten dann ſie wohnten im Juden
viertel Der Gemeinderath iſt auch wirklich auf das e ein
gegen en und hat den Judengraben in Hainſtra
getauft

x Verka a 12 Febr GenoſſenſchaftsweſenJm n Tannroda hat ſich ein Korbmacher
derein als eingetragene Genoſſen ſchaft mit beſchränkter

rn gebildet deren Hauptzweck iſt den gemeinſchaft
ichen Verkauf der Erzeugniſſe der Mitglieder an Korb
lechter eien und etwaigen Nebenarbeiten zu fördern ſowie
ie Kunſtfertigkeit derſelben zu heben unter Vorbehalt der

r von gemeinſchaftlicher Anſchaffung von
ohſtoffen oder Arbeitsmitteln gemeinſchaftliche Verſicherung

uſw Der Geſchäftsantheil iſt auf 50 M feſtgeſetzt und die
Höchſtzahl derſelben in einer Hand auf 10

H Pöſueck 12 Febr Nebenerwerb der Lebrer
Zu der Notiz vom 8 d Mts die Aufbeſſerung der Lehrergehälter
dierorts betreffend iſt hinzuzufügen daß die Aufbeſſerung unter
der Vorausſetzung erfolgt daß die Herren Lehrer ihre Arbeits
kraft und das Jntereſſe für die Schule nicht durch Nebenerwerb
der mit der Schule keine Beziehungen hat beeinträchtigen und
etwaige dem widerſtreitende Engagements ſpäteſtens bis r
1 Januar 1900 aufheben Privat und Nachhilfeſtunden ſind
auch nur mit Genehmigung der Schulbehörde zu ertheilen
Mancher Lehrer würde aber viel lieber ſeine Agentur uſw Ein
nahmen beibehalten und auf die ſtädtiſche Gehaltszulage verzichten
Leßtere iſt auch nicht wartegeld und ruhegehaltsberechtigt und

der Kaiſerin

d ihreen um Fräulein Böcker ihren Namen in r Geburtstagbuch zu ver
eichnenKern und Königin gezeigten Sympathie gerührt

des Frühſtücks erhielt ſie einen von der Kaiſerin Friedrich eigen
händig geſchriebenen

ſtand dieſer
beleidigung angeklagt
rant bei einer Diskuſſion über den S
drücke gebraucht die den Gegenſtand der Verhandlun
Als Zeugen erſchienen zwei Sergeanten welche die Anzeige er
ſtattet hatten Die Verhandlung ergab daß der Angeklagte da
mals ſehr betrunken war
wohl 4 Monate Gefängniß das Urtheil lautete auf 2 Monate

Stadttheaters
Generalanzeiger eine Erklärung in der ſie ſich über die dortige
Kritik beſchwerten
Stadttheater in jeder Weiſe übelwollend und überſchreite das
Maß geſetzlich zuſtehender Befugniß bei weitem
der Stettiner Blätter ließen ſich eine ſolche Kritik ihrer Kritik
natürlich nicht gefallen und wieſen die Erklärung ganz entſchieden

ihn die

dem Bahnhofſe Den Poſtwagen mit welchem die Geldfalſer
um Uhr abends abgeholt waren hatte er begleitet undauch die Verladung der Fäſſer in den Wagen überwacht Auf

eine zeitlang hatte er die Poſt verlaſſen und eine Reſtauration
beſucht Später war er wieder in das Poſtgebäude gekommen
und hatte ſich in der Packkammer zu ſchaffen gemacht nach
2 Uhr porgegr ging er nach Hauſe er trug einen weiten Mantel
und unter deſſen Schutz hat er das Geldfaß fortgetragen Etwa
um 3 Uhr entdeckte der Aſſiſtent Hermann der Nachtdienſt hatte
das Fehlen des Geldfaſſes Auf die Ergreifung des Diebes und
die e ehe Geldes hatte die Oberpoſtdirektion in

0ohPotsdam eine Belohnung von 750 M ausgeſetzt dieſe fällt un
getheilt der Emilie Stablowski zu

Vom Untergang der Elbe Fräulein Böcker wurde von
ried rich in überaus herzlicher und ſympathiſcher

Weiſe aufgenommen Unmittelbar nach der Ünterredung mit der
re t wurde Frl Böcker in einem anderen Gemach der Königin

toria und dem Connaught ſchen Paare vorgeſtelltAlle nahmen das lebhafteſte an der Erzä be Wer
Bei der Verabſchiedung erſuchte die Königin das

Frl Böcker war aufs tiefſte von der ihr von der
Während

rief mit einem Geſchenk
an Aegir Vor der Strafkammer in Freiburg
age ein Student der Medizin der Majeſtäts

Er hatte am 1 Jan in einem Reſtau
ang an Aegir Aus

bildeten

Der San

Der Staatsanwalt beantragte gleich

11 Mitglieder des StettinerEin Streit um die Kritik
Stettinererließen am 7 Okt v J im

Derſelben wurde vorgeworfen ſie ſei dem

Die Kritiker

urück Der Kritiker der Stettiner Zeitung ließ ſich von ſeiner
mpörung zu weit fortreißen ſo daß die 11 Unterzeichner gegen

rivatbeleidigungsklage anſtrengten Er erhob hierauf
gilt nur bis zu anderweiter landesgeſetzlicher Regelung wegen der Beleidigungen die in der Erklärung enthalten waren

Leipzig 12 Febr Ueberfall eines Geldbrief
trägers Die beiden Räuber welche an dem Geldbriefträger
Breitfeld einen Raubmord verſuchen wollten ſ Morgenblatt

nach dem L Tgbl der noch nicht 20 jährige Sohn der
ogisinhaberin der Handarbeiter Albert Otto Werner und

der gleichalterige Kellner Carl Wilhelm Hermann Schmidt
Die beiden ſind ſeit langer Zeit intim befreundet und haben

weifellos den Ueberfall ſeit langer Zeit bereits geplant Wernerſt von langer hagerer ſchmächtiger Figur hat dunkelblonde

Haare und einen Anflug von Schnurrbart Er iſt bekleidet mit
dunklem Jaquetanzuge und ſchwarzem Hute Wahrſcheinlich hat
er Bißwunden an den Fingern die ihm der Ueberfallene bei
gebracht hat Schmidt iſt gleichfalls von langer ſchmächtiger
Geſtakt hat blaſſes Geſicht blonde Haare und iſt kurzſichtig
Sein Anzug beſteht aus einem braunen Ueberzieher dunklem

Grafen Leo Tolſtoi
nicht im Druck erſchienen und hat doch ſchon wie die St Peters
burger Zeitung mittheilt einen erſtaunlichen Erfolg gehabt Es

Widerklage Das Schöffengericht erachtete beide Parteien der
Beleidigung ſchuldig und verurtheilte den Redacteur zu 30
die 11 Unterzeichner der Erklärung zu je 10 M Geldſtrafe
Jede Partei hat die Hälfte der Koſten zu tragen
der Leiſtungen des Stettiner Theaters iſt durch den Proze
natürlich nicht gehoben worden

Der Wert

Was alles patentirt wird Ein Herr Feige Schneider
in St Gallen Schweiz hat wie man ſchreibt ein eidgenöſſiſches
Patent erhalten auf einen Hoſengeſäßſchützer Ob ſi
gute Mann damit nicht ſelbſt ſchadet wenn die Hoſen nicht mehr Bau rnley die Banmwol spinnerei und Weberei Thomas Driver
ſo reißend abgehen

ſich der

Zwei Dollars pro Buchſtaben Die neue Erzählung des
Der Herr und der Arbeiter iſt noch

Jaquetanzuge Stehkragen und blaugeblümter Kravatte Auch hi änden Bi Der ger oll nämlich irgend ein amerikaniſcher Verleger dem Grafenvreufe u P n Wehen dem ueregeit tie Ber Tolſtoi für die Ueberlaſſung der neuen Erzählung zwei
ſtellung der ihm überwieſenen Geldſendungen zu Ende geführt
Er trug zu jener Zeit etwa 16,000 Mk in Geldbriefen bei ſich
auf die Tour woren ihm ca 3000 Mk mitgegeben worden Den
Attentätern iſt kein Pfennig in die Hände gefallen

Dresden 12 Febr
Kobrzinowsky im nahen Loſchwitz vgl geſtr Nr iſt mit
einem kleinen Holzbeile erſchlagen worden Der ſtumpfe Theil
des Beiles war blutig und zeigte angeklebte Theile des Haupt
haares der Ermordeten Die Mordwaffe lag dicht neben der

Dollars pro Buchſtaben geboten
35,000 Buchſtaben
grandioſe Angebot auf 70,000 Dollars oder ca 80,000 Rubel in
h h giegeſes s in Ammerite Ah San on Klemens
o i n Amerika und auch wohl niemandeDie ermordete RNentnerin z noch pirgends als i rn

haben Da im Bogen
gezählt werden ſo bezifferte ſich dieſes

Ein ſo koloſſales Autoren Honorar iſt

berühmten Asketen in Jaſſnaja Poljana gemacht
Graf Tolſtoi hat aber das Geſchäft abgelehnt

Unter Führung des

dem
vorden

Expedition nach dem Fenuerlande
Dozenten der Geologie in Upſala Dr Otto Nordenſkjöld
vird im Oktober eine ſchwediſche Expedition nach demLeiche Vor wenigen Tagen hatte die Verblichene einen Theil F a tJ anſs ilFeuerlande abgehen Zu den Koſten die aus ſchwediſchenre her dieger nan betenec Kowren h Mitteln beſtritten werden hat ein bekannter Mäcen einen

guten Fonds geſtiftet Unter den Theilnehmern wird ſichſämmtliche Werthpapiere das baare Geld und die Koſtbarkeiten
eraubt nachdem er alle Verſchlüſſe des Hauſes geöffnet Der
Lord iſt wahrſcheinlich ſchon am Dienstag mittag ausgeführt

worden wie dies aus dem Datum der vor dem Hauſe liegenden
Zeitungen zu ſchließen iſt Das Eſſen der Ermordeten ſtand noch
auf dem Tiſche

Plauen 12 Febr Perlenfiſcherei Das Ergebniß
der Perlenfiſcherei in der weißen Elſter und den in dieſelbe
mündenden Bäche wird immer geringer Während im Jahre
1893 noch 50 Perlen von verſchiedenem Werthe gefunden wurden
belief ſich im v J das Geſammterträgniß auf nur 13 Stück
5 helle 4 halbhelle und 4 verdorbene Perlen Die Perlen
fiſcherei Königl Regal iſt eine alte Gerechtſame der Familien
Schmerler und Seeling in Oelsnitz dieſe geben als Grund
33 das ſpärliche Ergebniß der vorjährigen Fiſcherei an daß die

euſchelthiere überhaupt erſchöpft ſind nan findet ſtets eine große
Anzahl unxeifer Perlen die mit den Muſcheln wieder ins Waſſer

S zum Theil konnten im Jahre 1894 infolge des
eſtändig hohen Waſſerſtandes viele ſonſt ergiebig geweſene

Strecken gar nicht ausgefiſcht werden
e

Vermiſchtes
Der a Poſtdieb Poſtſekretär Städtke derſchon ſeit neun Jahren beim ſpandauer Poſtamt thätig war iſt

vermögend und verheirathet ſoll aber noblen Paſſionen ge
rig haben Beim Publikum war er nicht beliebt und wieder
olt ſind gegen ihn Beſchwerden erhoben worden Er trat ſehr

hochfahrend auf Noch eine Stunde vor dem Auffinden des
Geldfaſſes war St in der Reſtauration Türkiſches Zelt und
erzählte in beſter Laune von verſchiedenen in anderen
Städten verübten Poſtdiebſtählen in demſelben Lokal ſprach
er auch mit dem Polizeikommiſſar Nack der ihn
bald darauf in der Wohnung verhaftete Ein leiſer Ver
dacht war von Beginn an auf ihn gefallen auch Poſt
beainte ſelbſt dachten nicht gut von ihm Falls zunächſt nichts

erausgekommen wäre ſollte er im Stillen beobachte werden
er Dieb war ein Hauptführer der ſpandauer Antiſemiten und

ſaß neben dein Hauptmann Herter im Vorſtande des Reform
vereins Seine Ermittelung iſt einzig und allein durch das Auf
wartemädchen Emilie Sablowski herbeigeführt worden Sie
wollte abends Kohlen aus dem Keller heraufholen beim Ein

h ſtieß ſie auf einen harten feſten unbeweglichen Gegen
and der von Kohlen nur oberflächlich bedeckt war ſie entfernte
ie paar darauf liegenden Kohlenſtücke und erblickte mit einem

male das Geldfaß Flugs überdeckte ſie den Fund wieder ver
ließ das Haus ohne der Herrſchaft etwas c ſagen und
eilte zu ihren Eltern denen ſie von ihrer Entdeckung Mit
Wenn machte Der Vater machte ſich ſofort auf den Weg zur

olizei und traf auf der Straße den Polizeiſergeanten Dieringer
welchen er von dem Geſchehenen in Kenntniß ſetzte er
Beamte ſuchte den Polizeikommiſſar Nack auf und beide begaben
o alsdann nach dem Hauſe Feldſtraße 39 ſie fanden hier in

That an der von dem Mädchen bezeichneten Stelle das
eſtohlene Geldfaß vor Sie ergriffen davon VSeſis gingen aber
alen auch es war gegen 9 Uhr abends in die Wohnung
es Poſtſekretärs Studtte hinauf der gerade beim Abendeſſen

war Stile erbleichte folgte aber willig ihrer aniereßmit zur Polizelwache zu kommen Er hat den Diebſta t
auf dem Hauptpoſtamte ſelber ausgeführt Jn der kritiſchen

Dr Ohlin befinden der im
der Björling ſchen Expedition
war
Nachforſchungen ſind wie bereits erwähnt worden
geblieben ſo daß die im Auguſt 1892 bei den CareyJnſeln mit
dem Expeditionsſchiff Ripple verunglückte
Expedition endgiltig als verloren zu betrachten iſt

San Francisco vom 6 Febr

Er hatte ſich zu dieſem Zwecke verkleidet

der im vorigen Sommer zur Aufſuchung
nach Nordgrönland gegangen

Dieſe ſowie die von dem Jagdmeiſter Nilsſon angeſtellten
ergebnißlos

Björling ſche Polar

Auſtraliſche Goldſucher Der Draht meldet aus Mel
bourne Sieben Goldſucher aus Weſtauſtralien ſind von

Coolgardie zurückgekehrt ehinter Coolgardie eine hervorſtehende Quarzſäule 70 Fuß hoch Kob Rienäeker Kfw
250 Yards lang und 20 Fuß breit entdeckt hätten deren ganzer
oberer Theil mit dicken Golda dern von wunderbarem Reich
thum durchzogen war
Fuße der Säule durch Bohrung
richteten nunmehr ein Geſuch an die
einſtimmung mit dem ſogenannten Goldgeſetze der Kolonie eine inländ boehb u weiss 130 131 do inländ hellb 128 129 do Transit
Konzeſſion zur Ausnutzung ihrer Entdeckung zu ertheilen N e 958größte Aufſehen wurde hier dadurch erregt daß die Polizei ſie Verkehr per April Afai 133 135 do Transit per Apiil
ſämmtlich verhaften ließ ſie ſind beſchuldigt einen ganzen
Stamm Eingeborener einſchließlich Frauen und Kinder
niedergemetzelt zu haben
geſtändig behaupten jedoch in Nothwehr gehandelt zu haben
weil die Eingeborenen ihr Lager geplündert hätten
dem Ausgange dieſer Angelegenheit mit größter Spannung ent
Cegr namentlich iſt man auf dem Goldmarkte über dieſe neue

Sie berichten daß ſie hundert Meiken

Sie hätten auch reichen Goldgehalt am
dere Die Goldſucher

egierung ihnen in Ueber

Das

Die Verhafteten ſind der That

Man ſieht

tntdeckung reicher Goldlager in fieberhafter Aufregung

Ein Geiſtlicher als Einbrecher Der Draht meldet aus

S Ein BaptiſtengeiſtlicherNamens Reid machte geſtern den nicht eben gerade ſeinem
Stande geziemenden Verſuch in eine Bank einzubrechen

Dann begab er ſich
mit einem Revolver bewaffnet in das Banklokal hielt dem Kaſ
ſirer der ſich zu der Zeit allein befand den Revolver vor den
Kopf und ließ den Beamten die Hände in die Höhe halten
während er ihn knebelte und feſſelte S8pfagis trat der Kaſſirer
einer anderen Bank in das Lokal als Reid ſchon einen ganzen
Sack mit Geldſtücken gefüllt hatte Der zweite Kaſſirer erkannte
ofort die Sachlage hielt nun ſeinerſeits Reid die Piſtole vor
t gr k worauf die Verhaftung des frechen Räubers

erfolgte

Ein japaniſcher Eiffelthurm Wie die in Yokohama ver
öffentlichte Eaſtern World berichtet geht eine Anzahl von
apaniſchen Patrioten in Tokio mit dem Gedanken um
ort zur n an den Sieg Japans über China einen

eiſernen Thurm im Stil Eiffels zu errichten Er ſoll 1000
Fuß hoch ſein Jn dem unterſten Stockwerk beabſichtigt man
die verſchiedenen Landeserzeugniſſe auszuſtellen die Halle wird
7000 Perſonen faſſen können Jn den oberen Stockwerken ge
denkt man die de der Japaner die ihrem Vaterlande
hervorragende Verdienſte e ſtet haben anzubringen Die
Koſten des Baues dieſes Thurmes für den bereits mehrere
Pläne von europäiſchen Eiſengießereien eingelaufen ſind ſollen
ich etwa auf 350,000 Dollars belaufen eine Summe die aufzu
ringen zur Zeit nicht ſchwer fallen dürfte

Große Kälte A Jm Harze waren
doch viel Jſt noch gar n ch

Nächt hatſe er Dienſt ſowohl in der Poſt ſeldſt als auch auf
Giebi z hatten wir U Was
in Halle

eſtern 22 Grad Kälte
z Die und

Ja
0 und in Giebichenſtein 20 macht zuſammen 40

Metesrologiſche Statif on zu Halle
T I Feomar

Uhr 12 Min ab
13 Februar
7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler

Thermometer Ceiſins 3Rel Feuchtigkeit 83 77Wind NW 1 WwilWarum der Zemperaiur am 12 Fibr 71
Mininmm in der Nacht vom 12 13 Fr 2 19 32
Niederſchläge am 13 Febr 7 Uhr morgens m

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Die Vertheilung des Luftdruckes über Europa zeigt ein

Maximum über Jrland und eine Depreſſion über Ungarn Da
das Maximum ſich gegen Centralenropa ausbreitet ſind er

hebliche Witterungsaenderungen zunächſt noch nicht zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 12 Febr

WindrichtunStatlionen Varom Wo Weiter Tempeda m FStala 12 ratur CDem el 755 SO 3 Schnee 12Swinemünde 756 WweW 1 Dunſt 12s 757 SO 2 Nebel 13orkum 756 SO 2 bedecktan nover 756 ſtill halbbedeckt 16Berlln a 756 NNO 3 bedeckt 10Breslau 752 NNW 2 SchneeBamberg 752 N 4 bedecktMünchen 750 W 5 Schnee 5Wien 748 W 3 SchueePra g 751 N 4 bedeckt 7t 747 SW 1 bedeckt 5Petersburg 758 SS 1 Schnee 16Haparanda 758 ſtill heiter 26Stoctholm 758 NW 2 bedeckt 15Kopenhagen 757 N 1 heiter 13Aberdeen 760 NW 3 halbbedeckt 3Lort 761 SO 4 heiter 3Paris 758 N 2 wolkenlos 12
Handeol Gowerbe und Verkehr

Dividenden Der Anfsichtsrath der Kredit und Spar
bank zu Leipzig beschloss die Verthelung einer Dividende von6 Proz vorzusehlagen Der Aufsichtsrath der Deutschen Onion
bank in Mannheim beschloss eine Dividende von 4 Proz vorzu
schlagen gegen 2 Proz im Vorjnhre Die Dresdener Krodit
anstalt für Industrie und Handel beantragt eine Dividende
von 8 Proz

Krisis in der englisehen Baum wollindugtrie Die
anhaltend sehleehte Geschäftslage im Banmwollwaarenhandel verbunden
mit dem steten Sinken des Rohstoffes äussert sich jetzt in zahlreichen
Schwierigkeiten Wenn auch vorläufig erst weniger bedentende Firmen
der Branche betroffen werden so befürehtet man doch allzemein dass
dies der Beginn einer schweren Krisis sei Nach dem Geschäftsfreund
haben in den letzten Tagen secehs Fabrikanten ihre In s ol venz
angezeigt Darunter die Baumwollweberei Albert Stansfield in

Co in Black burn und die Baumwollenfabrikanten J Har
greaves in Blackburn Nach demselben Blatte stellte die
Wollwaarenfirma David Kent son in Liverpool mit ea 130,900
Verbindlichkeiten die Zahlungen ein

Russische Saaten Petersburg 10 Febr Die
Industrie Ztg theilt wit der sebarfe Temperaturwechsel

verursacht Befürchtungen einer schädigung der Winter
saa ten Im Centralgebiet und im Südwesten bildet der ab
gegangene Schnee theils Lachen theils wird durch wiederkehrende
Fröste eine Eiskruste gebildet Im Süden drobt durch die zu
frühe Wärme Gefahr

Buenos Ayres 11 Febr Telegr Goldagio 248
Rio de Janeiro 11 Febr Telegr Weehsel auf London 9

Zahlungis BEinstoellungen

s s 31Namen Wohnort ä z s sgericht S 22 Sn Ah8 Krause Handelsfr At Ermsleben Frmsleben 2 3 23 2 3
Rob Luther Ktm Güstrow Güstrow 2 3 3 18 3
Maz Wolf Kfm Trier Trier 2 16 8 63 29 3Max Berg Hotelbes Berlin Berlin 2 64 73 16 5
Paul Beger Kfm Berlin Berlin 22 4 202 11 5
H E Jost Kfm i Fa

Jost Vunke Chemnitz Chemnitz 2 15 3 3 18 4G Gerwann AMAcchaniker Dessau Dessau 2 73 3 25 3
Louis Dannenberg Kfw Halle a S Halle a S 72 22 3 4Wilhelms
Max Berg Kfm burg Harburg 2 23 3 3 234R Blumentfelä Kattowite Kattowitz 2 15 3 1105Ed Schmidt Handels Sehmölln Schwölin 62 5 11 3 11 8

Böschen Wernigerode rode 2 z 3 26 3

naaren d Brod ukicenbert eilte
Getvreiäe

Davzig 12 Febr Weizen loco behautet Vmsatz 150 Tonnen o

Termin zu freien
Mai 99,00 99,50

Roggen loco lester do

hoehbunt und weiss 97 do hellbunt 95 88 do
Regulirungspreis zu tfreiem Verkehr 131,90
inländ 109 do russ u polniseh zum Trausit 75,00 do Termin
pr April Man 112 90 do Termin Transit pr April Alni 78,80 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 109 Gerste grosse 660 700 Gramm
10 114 Gerste kleine 625 660 Gramm 90,00 Hafer inläud 95 97

Königsberg 12 Febr Weizen unveränd Roggen steigend do
per 2000 Pſd Zoligewicht 105 106 Gerste träge Hafer un veränd
do loco ver 2000 d Zollgewieht 99,00

Liverpool 12 Febr Weizen und Alehl ruhig
Am ster da m 12 Febr Weizen auf Termine träge per März

130 per Mai Roggen loco do aul Termine fräge per
März 93 per Mni 96 per Okt 101

Antwerpen 12 Febr Weizen behnuptet Roggen behauplet
Hafer fest Gerste fest

ERull 12 Febr Weizen fester
Petersvurg 12 Febr Weizen loco 8,00 Roggen loco 595,20

Haler loco 30New vork 12 PFabr Weizen Veischiffungen der letzten
Woche von den ätlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 70,000 do nach Frau Kreieh 11,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 10,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 38,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

Metalle
Amsterdam 12 Febr Baneazinn 36
London 12 Febr Chili Kupfer 395 per 3 Monat 395
London 12 Febr Telegramm Blei span 9 strl engl S

Lstrl Zinn 595 Lstrl Zink 13 Lstrl Antimon 32 Lstrl
Glasgow 12 Febr Vorm 11 U 5 M Rohbeisen Mixeàä

numbers warrants 41 sh 5 d Fest
Glasgow 12 Febr Sehluss Robeis en Mixed numbers warrants

41 eh 3 d sNew Vork 11 Febr Ziun Stralts 14,20 Doll Eisean Br 1
Coliness 20,00 Doll

Sohiftesnachriohten
Bremen 10 Febr Bewegungen der Dampfer des Norddeutsohen Liovyd abn San ew Vork kommeond ist am auf

der Weser angekommen Der Reiehspoetdampfer Bayern nach
Ostasien bestimmt bat am 8 Gibraltar assirt Der Reiohspostdaw
pfer Gexra hat am 8 die Reise von Neapel unch Genua fortge
setzt

Breomen 11 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord
dewtsehen Lloyd Grat Biswmarek nach Brasilien bestimmè
hat am 8 8t Vinoent passirt Der Reiebspostdawpfer Priuns
Heinrieh nach Ostasien bestimmt ist am 8 in Singapore ange
kommen Werra von New Vork kommend bat am 8 Ponita
Delgada passirt Der Reichspo tdawpfer Priuz Regeut Luit
pold nach Australien bestimwt ist am 9 in Aden owwen 2



PreussischeHanptgewinn 5600,000 Marl Hypotheken Actien Bank
Richard Schrödel Pfandbrief Verlooſnug

In Gegenwart eines Notars fand heute die ersto Verloosung unserer

Große Ulrichſtraße 50 Aproc Pfandbriefe Serie VIIempfiehlt als beſte Lotte jedes 7te Loos gewinntvſteb ehe Dottee 2 277 etatt mittels Ziebung zweier Endzahlen welche für sämmtliche Stücke enV a0 I T G L 0080 Mark 5000 2000 t r gezogen
zur 1 Klaſſe d 14 15 Febr h 22 M 40 Pf h 11 M 20 5 M 60 Pf I 2 M E Es sind somit alle mit der Zahl 3 und bezw 5zur 2 Klaſſe d 8 10 Avpril 43 17 W e 8 M S Pf t 4 M 40 Pf 2 M 20 Pf endigenden Pfandbrief Nummern also beispielsweiso dio Nummern 8 13 23 33
Wolltooſe e heide Klaſſen M 40 M e 20 M 10 M i 5 M u 103 113 123 133 u s 1003 1013 1023 1033 u a w und 5 15Porto und Liſte für 2 Klaſſen 50 S S Meininger Looſe 1 de Freiburger 3 3 M 25 35 u 5 105 115 125 135 u 1005 1015 1025 1035 u w ver

loost unä werden hiermit zur Ruckzainlung autgeruſen

Die verloosten Stüeke werden von heute ab an unserer Kasse und bei allen
Pfandbrief Verkaufsstellen zum Nennwerthe eingelöt und treten mit demW II 5 II Teit 30 Juni 1895 ausser Verzinsung

Sili W etSillig Preussische Nypotheken Actien Bank
Wegen Neuban und Vergröſjernng unſerer Fabrik und Lagerräume in Staatl beaufs BegongcinieSanäen Sohmicdt

oße Märkerſtraße Nr 4 4 Haus linke Seite vom Marktgeben Hr e Vorrath ß zu r z Dresden
n äööhbel n Wrr er r o m e r r rrerialität Plü arnituren und einzelne Sophas Vorrcenung errunht Internntß u Du zu t ln ch Gar Preiſen ab s ph r e angobrgen im Jan 1808 J Alfred Pache Dir

Gebr Kroppenstädt Möbelfabrik Amthorsche höhere Iandelsschule
Gr Märkerſtr 4 Nathskeller Neubau zu Gera Reuss j 46 Schuljahr mr Einige zurüctgeſetzie Möbel a ſehr preiswerth n r r

2 in für rein fachwissensohaftliche Ausbildung 54

mit prima Segeltuch gerüttert Namen und Ort gratis fur den Steinweg 52 von Lväse IBrzd v 9 m les
Aus verkaufsvreis Gründl Unterricht im Maaſnehmen Schnittezeichnen u Zuſchneiden

e 6 Mark 50 Pfg l in einmonatl Kurſus mit Anfertigen von Kleidern in 3monatl Kurſus reng u zeichnet werden Deutſche Wiener und Pariſer Schnitte GarantieWaſſerdichte Pferdedecken von 5 Mark au Erfolg Das beſte Zenguiſ der größten Akademie in Berlin und gute
Wafſſerdiche WagenPlauen in jeder Größe Emvpfehlungen ſtehen zur Seite Preis mäßig u

zum billigſten Preiſe r nF Wehr

Pera Jyjgp WBademscdos Lodr lnodtnt 5 nd Dann Keneern

7 J e Am 15 nd 16 März 1895
Ziehnug der fünften

r s auf Münsterbau Geld Lotterie
J 93 2 Haupitigewinne 50,000 FI 20,000 10 000 M FWegen gänzlicher Aufgabe des Detailgeſchäfts verkanfe ich mein Er e rer Wenn do vgroßes Cigarren ca 500 Mille und WeinLager W h e d e

zu bedentend herabgefetzten Preiſen Bei Entnahme grofſzer Poſten empfiehlt und verſendeter ich unnnhafte Rabatte Otto Hemt r Markt 24Hrn Strenmappel Alte Promenade 23

3 nheiwes Ser r Sprengpulver eAlter Markt 2

B8 Strässmer Trhält ſich zur Ausführung aller Banarbeit Gas und Waſſerleitungs
Anlagen Schwarzblecharbeiten und Reparaturen bei billiger

Preisſtellung beſtens empfohlen r

e S jetzt zu aussergew önnlieh ndu u Freben u ſh Febr 1395 Dauerbrändöten Gaskoks

S W W S Gr Vlriehstr 24 J sowie furüraise e a Iaupttreſſer Hgiamatertal Centralheizungen
den besten westfälischen

Patentkoks
hält stets vorräthig

Otto Westphal
Halle a/S

Poststrasse 18

ongl Big Vein
Anthracitkohle

etroct mee ſorkre er
anerkannt beſtes Futter für Milch und Maſtvieh ſowie

e Malzikeime S 2ſind ſtets vorräthig V alle a/S
St Gerorgen Ackien Braueret Sangerhauſen w t W

on Poststrasse 18WVn übertroffen Originoiſoosge rals Schönheitsmittel und zur Hautpflegezur Bedeckung von Wunden sowie In der Kinderstabe I m W Bohte F r ankfarter laar 50kte n 3 haar d D ſg

J Toulette l 4 18 Loos D r r e senm W resdner Appetiis Würstonen Paar 35 Pfgl A l X Ab I a 60 PEeht Westph Pumpernickel ca 4 Pld 75 Pfg
Porto und Liſte 30 Pfgaus patent Lanolin der In 7inntuboen à 40 Pfg u

Lanolin Fabrik Blechdosen a 20 u 10 Prs empfiehlt und verſendet ar Gebr ZornSchutzmarke Grossherzoglich Sächsische IIof üefer anten
Genther s enthülſter und entbitterter

Martinikenfelde

Nur eht wenn mit feilrin xIn den meisten Apotheken und Progerien von Ilalle in Lands I FIamefalek O R a
berg in der Apotheke in Giebiehenstein in der Apotheke u Drogerio
in Teutsechenthal in äer Apotheke von J Kupſer in Lanchstüdt in der iſt der beſte und billigſte r in Geſchmack und Aroma
Apotheke von Rudolf Pietsehmann in Schaffstädt in der Apotheke
von Dr H Block in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben aSi ar Aälor Ape iel n I Biere a wittenberg Bezirk Halle Kinderheilſtätte zu Salzungen

Telegr Adr Ieintze Wittenberg C I t rüä e
1891er Ernte à M 250Foch 460 4 das Biund Ziehnng am 8 und 9 März 1895 zu Meiningens c re S e Buch führung r r r5 ſowie ca 5000 weitere größere und kleinere Gewinne

einfache u doppelte ſowie Correſpon Looſe nur 1 Markz kanfmänn Rechnen Schön Liſte 20 Pfg extraeiben e lehrtſchreien di Srt J belt vorräthig Otto Nendel Sortiment Fane Markt 24
l Sprechſt Mitt 3 u Abends nach 7 Uhr

Baris re S z
V rn aria Geiſte 1 anAZunt el i Don Dein Bau Kegel Vernburgerſtr 27

und Nonk Lorenz Große Stemſtraße 76 ad

Für den Anzelgenthell verantworklich W Köntg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblüttern
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